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Wege zur freien Improvisation
Methoden kreativer Musikpädagogik
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 Musizieren – Freie Gruppenimprovisation (45´)

 Reflektieren – Einblicke in Praxis und Forschung (15´)

 Diskutieren – Transfer in die eigene Praxis (25´)

Was erwartet Sie in den kommenden 90 Minuten?
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Was kennzeichnet Freie Improvisation? 

 Freie Improvisation ist…

 Was unterscheidet Freie Improvisation von anderen 
Improvisationsformen?

 ‚improvisus‘ (lat.) = unvorhergesehenes Tun, Unvorhergesehenes 
tun

 ‚improvvisare‘ (ital.) = plötzlich, überraschend  
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Freie Gruppenimprovisation

Ein Ausflug in die musikalische Praxis

Experimentelle Spiele mit Klängen und Geräuschen

„Klangexperimente“ (Friedemann, 1973, S. 33)

„Klänge ordnen“ (Friedemann, 1973, S. 34)

„Klänge mischen“ (Friedemann, 1973, S. 39)

„Landschaften raten“ (Schwabe, 1992, S. 43)
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Landschaften (Atmosphären) raten

 Blumenwiese

 Steppe

 Wüste

 Strand/Meer

 Moor

 Eislandschaft

 Dschungel

 Mondlandschaft
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Kennzeichen improvisatorischer Settings

 explorativ (erkunden, ausprobieren, experimentieren, spielen)

 ressourcenorientiert (einbringen, anknüpfen, mitgestalten, weiterentwickeln)

 kreativ (modellieren, neu kombinieren, verfremden, transformieren, innovieren)

 divergent (non-linear, mehrdeutig, vielfältig, flexibel, originell, fluide)

 interaktiv (ko-kreativ, kollaborativ, partizipativ) 

 situativ 

 prozessorientiert (Weg = Ziel, Erfinden = Ausführen)

 ergebnisoffen

 reflexiv

 Improvisieren(d) lernen – Improvisieren(d) lehren
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Freie Improvisation als Methode im Unterricht

„Improvising to learn music“ (Campbell, 2009, S. 120) 

 Methode = ‚méthodos‘ 
 hódos = Weg, méta = hinter, zwischen, nach
 „Der Weg zu einem Ziel“ (Mahlert, 2011, S. 35)

 … Improvisieren, um zu …
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Freie Improvisation als Inhalt von Unterricht

„Learning to improvise music“ (Campbell, 2009, S. 120) 

Welche Bedeutung hat freie Improvisation als eigenständige künstlerische 
Ausdrucksform im Rahmen von Instrumental- und Gesangsunterricht?

 Instrumentalschulen (Elementare Improvisation) 
 Lehrwerke, Materialien (Ensembleimprovisation)
 Gelebte musikschulische Praxis?
 Bedeutung in der hochschulischen Ausbildung?

 Basisfähigkeit, Bindeglied oder exklusive Praxis? 
(Heiss et al., 2023; Kieseritzky & Schwabe, 2001; Michel, 2024)
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Potenziale der Freien Improvisation 
für Musizieren und Unterrichten
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Welche ästhetischen, musikalischen und künstlerischen Merkmale 
zeichnen Freies Improvisieren aus? Inwiefern können diese 
Merkmale als Potenzial für das Lernen von Musik verstanden 
werden?
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für Musizieren und Unterrichten



Annemarie Michel 

Musikschulkongress 2025 

Welche ästhetischen, musikalischen und künstlerischen Merkmale 
zeichnen Freies Improvisieren aus? Inwiefern können diese 
Merkmale als Potenzial für das Lernen von Musik verstanden 
werden?

Was zeichnet Improvisieren als Handeln aus? Inwiefern kann 
unterrichtliches Handeln als Improvisieren verstanden werden? Bzw. 
inwiefern stellt improvisatorisches Handeln ein Potenzial für das 
Lehren von Musik dar?

Potenziale der Freien Improvisation

für Musizieren und Unterrichten
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„Improvising (music) to teach“ 
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Freies Improvisieren als Modus des Lehrens

„Wenn Unterrichtsplanung sich als eine Art Komposition verstehen 
lässt, so die Durchführung von Unterricht als inspirierte 
Improvisation auf der Basis vorbedachter Strukturen“ (Mahlert, 
2011, S. 114)
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Freies Improvisieren als Modus des Lehrens

„Wenn Unterrichtsplanung sich als eine Art Komposition verstehen 
lässt, so die Durchführung von Unterricht als inspirierte Improvi-
sation auf der Basis vorbedachter Strukturen“ (Mahlert, 2011, S. 114)

Fragen, die wir uns als Lehrende stellen können:

 In welchem Verhältnis stehen für mich Planung und
Spontaneität?

 Inwiefern schöpfe ich im Unterricht aus dem Moment?
 Wie gehe ich mit Unvorhergesehenem und Überraschendem um?
 Wie wird es mir möglich, Unvorhergesehenes produktiv zu

wenden?
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Diskussion

 In welchem Verhältnis stehen für mich Planung und

Spontaneität?

 Inwiefern schöpfe ich im Unterricht aus dem Moment?

 Wie gehe ich mit Unvorhergesehenem, Überraschenden um?

 Wie wird es mir möglich, Unvorhergesehenes produktiv zu

wenden?

© Annemarie Michel
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